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Halle Donnerstag

Deutſches Reich
Das Vordringen der deutſchen Jnduſtrie im

ſchen Reiche verurſacht den Franzoſen ſchlafzu acht einen komiſchen Eindruck wenn die
franzö iſchen Blätter Schmerzensſchreie ausſtoßen und die

ürkei bejammern welche unter einer furchtbaren Jnarme Tü Dalſchen dahinſtirbt einer Jnvaſion welche
derfriedlich lediglich handeltreibend aber ebenſo gefährlichſei als eine Invaſion mit gewaffneter Hand wahren es

Blätter ein paar Zeilen weiter unten nur in Ordde finden daß Frankreich beinahe ein volles Jahrhundert

hindurch den andel mit der Türkei gleichſam monopoliſirt
habe Am aufgeregteſten zeigt ſich der Figaro Er gräbt
Jus dem unterm 23 Aug erſtatteten Bericht eines im Orient
ſtationirten hohen franzöſiſchen Beamten folgende Stelle aus

Die Zahl der in verſchiedenen Oertlichkeiten des Ottomaniſchen
Reiches ſeßhaft gewordenen Deutſchen hat in einer ebenſo ſehr
für die handeltreibende Bevölkerung dieſes Landes als für den

andel und die Jnduſtrie der in Handelsbeziehungen
tehenden anderen Länder Europa s bedrohlichen

genommen
Den Effekt dieſes Kaſſandrarufes zu verſtärken ertheilt der
Figaro einem konſtantinopeler Korreſpondenten das Wort

zu folgenden Ergießungen
Alle Welt klagt über dieſe Eindringlinge wir haben es hier

mit einer friedlichen langſamen aber ununterbrochenen und
fortſchreitenden Jnvaſion zu thun Der Handel verflüchtigt
ſich immer mehr aus der Hand der Eingeborenen und der ſeit
langem in Konſtantinopel Smyrna und anderwärts etablirten
Ausländer und geht zu den Deutſchen über Nichts vermag
ihnen zu widerſtehen ſie erobern alles ſie legen ſich auf alle
nur denkbaren Geſchäftszweige Denen die ſich mit ihnen ein
laſſen gewähren ſie alle möglichen Erleichterungen ſie gehen
überall hin ſie faſſen überall feſten Fuß Sie treffen tag
täglich in Gruppen zu 5 10 15 Perſonen in Konſtantinopel
ein Man findet ſie überall in allen Erwerbs und Berufs
arten Bisher widmeten ſie ſich vorzugsweiſe dem mittleren

e Jetzt ſind ſie ſowohl in den Groß als in den
leinhandel eingedrungen

Der Briefſchreiber des Figaro bemerkt noch daß ſeit Eröff
nung der Salonichibahn die deutſche Einwanderung nach der
Türkei einen bedeutenden Aufſchwung genommen habe Das
Blatt ſieht übrigens ſchon den Zeitpunkt herannahen wo das
bisherige franzöſiſche QuaſiMonopol des Orienthandels in
die i der Deutſchen übergegangen ſein werde welche die
Türkei überſchwemmten und derſelben ihre Kultur aufdrängten
Jm Namen des Patriotismus endlich beſchwört der Figaro
ſeine Landsleute die Ohren ſteif zu halten und nicht zu ver
geſſen daß die Deutſchen ein Volk ſeien welches die Er
oberungen auf dem Gebiete des Handels ebenſo liebe wie
diejenigen auf dem Gebiete der Politik Da hätten wir denn
den Appell an den Chauvinismus von deſſen Thorheit die
Franzoſen ſich nachgerade doch überzeugt haben könnten

ur Türkei
eiſe zu

Berner Nachrichten zufolge ſind vom dortigen Bundesrath
neuerdings Kommiſſare für die Verhandlungen wegen des
deutſch ſchweizeriſchen Handelsvertrages ernannt
worden Demnach ſteht zu erwarten daß die erhzudlu wen
in nicht ferner Zeit wieder beginnen werden Bekanntlich
r dieſelben bereits einmal und zwar im November 1886
attgefunden Der deutſch ſchweizeriſche Handelsvertrag der
egenwärtig zu Recht beſteht datirt vom 23 Mai 1881 undſo nach ſeinem letzten Artikel bis zum Ablauf eines Jahres

von demjenigen Tage ab in Kraft bleiben an welchem der eine
oder andere der vertragſchließenden Theile denſelben ge

beamten beträgt die Zahl der Landrathsſtellen in
Preußen 484

e S

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dresden 30 Sept Anläßlich des vg hier ſtatt

findenden Dritten allgemeinen deutſchen eu
philologentages haben die an der Spitze des Ortsausſchuſſes für denſelben ſtehenden Herren Prof De Wilhelm
Scheffler Oberlehrer Julius Sahr und Baron G Locella
den dankenswerthen Verſuch gemacht Bildniſſe illuſtrirte Aus

aben und ſonſtige Kunſterzeugniſſe welche 5 auf verſchiedene
Engelgebiete der franzöſiſchen engliſchen und italieniſchen Literatur

beziehen zu Ausſtellungen zu vereinigen Als en einzig in
ihrer Art dürfte insbeſondere die Dante Ausſtellung zu be
zeichnen ſein Von der Reichhaltigkeit des hier Gebotenen wird
man ſich einen Begriff machen können wenn man erfährt daß
die ebenſo koſtbare wie intereſſante Ausſtellung nicht weniger als
350 Nummern zählt darunter 2 Handſchriften der Divina Commedia

aus der wiener Hofbibliothek 50 d h faſt ſämmtliche deutſche
Ueberſetzungen derſelben in Originglausgaben 12 Dantebilder
145 Jlluſtrationen bezw Handzeichnungen zur Göttlichen
Komödie und 90 andere auf Dante und ſeine Zeit ſich beziehende
Kunſtblätter Eigens für die dresdener Dante Ausſtellung hat
das italieniſche Unterrichtsminiſterinm eine Sammlung von
Facſimiles in Photographie und Heliotypie der wichtigſten Dante
Handſchriften Wiegendrucke der Göttlichen Komödie und auf
Dante bezügliche Dokumente welche in den kgl italieniſchen
Bibliotheken und Staatsarchiven aufbewahrt werden heraus
gegeben und die Stadt n hat eine Sammlung von Kunſt
blättern die ſich auf Dante s Leben und Zeit beziehen in einem
künſtleriſch ausgeſtatteten Prachteinbande mit der Widmung her
ſtellen laſſen La Patria di Dante alla Patria di Filalete Jn
den Räumen der Dante Ausſtellung befindet ſich übrigens auch
eine Sprachen Ausſtellung für Zeitungen, in
welcher die germaniſchen Sprachen durch 15 die romaniſchen durch
7 die ſlaviſchen durch 15 die aſiatiſchen durch 23 die amerikaniſchen
durch 2 und die ſinniſchen durch 3 Zeitungen vertreten ſind Jn
der die franzöſiſche Literatur und Kulturgeſchichte betreffendenAusſtellung iſt vorzugsweiſe Molière daneben auch Sandeau

und Augier in der engliſchen Ausſtellung ſind hauptſächlich
Shakeſpeare Burnsz und Scott berückſichtigt worden
Auch dieſe Ausſtellungen ſind außerordentlich reichhaltig undintereſſant und betrefts der Molière Ausſtellung iſt beſonders
bemerkenswerth daß ſich für dieſelbe Franzoſen und Deutſche die
Hand gereicht haben

Provinzial Nachrichten
Weißſzenfels 2 Okt Der hieſige Verein für volks

verſtändliche Geſundheitspflege deſſen Bildung und
Leitung einem Stamme von hygieniſch einſichtigen Lehrern zu
verdanken entwickelt ſchon mit Beginn der herbſtlichen Jahreszeit
eine lebhafte Rührigkeit welche ſich in ihrer Wirkung auch in
der ſeinen öffentlichen Verſammlungen von ſeiten des größeren
Publikums zutheil werdenden Beſucherzahl zu erkennen giebt Jn

en Maßſtabe zeigte ſich dieſe Wirkung an dem in voriger
oche in Schumann s Garten abgehaltenen Vortragsabende

zu welchem der Vorſtand als Redner den den Leſern der
SaaleZtg aus einer Reihe von allgemeinverſtändlichen Lehr

aufſätzen bereits beſtens bekannten Arzt des Berliner
hygieniſchen Vereins e Niemeyer berufenhatte Der Weh Saalraum nebſt Nebenſaale genügte gerade
um die zum Theil auch von auswärts herbeigekommene und zumgroßen Theile aus Damen beſtehende Zuhörerſchaft zu faſſen

welche den Ausführungen des Redners mit geſpannter Aufmerk
ſamkeit bis zu Ende folgte De Niemeyer ſeinerſeits ſprach
zunächſt ſeine Befriedigung darüber aus daß der ſchon hinlänglich
vorbereitete Kreis von ihm nicht ein Auftreten mit den
Donnerworten eines Apoſtels oder Reformators erwarten
werde Statt deſſen begnüge er ſich an die Grund
lehre n welche von ſchulwiſſenſchaftlicher Seite
auf d iener Kongreß für Geſundzeitspflege vom

kündigt hat

Ans dem Tagebuch Kaiſer Friedrichs
über ſeine Reiſe nach dem Morgenlande

Schluß aus dem Hauptblatte

Am 4 November verließen wir mit Sonnenuntergang die
xecht behaglich eingerichteten Zelte im Lande der Philiſter
Nachts hatten wir Schakale heulen hören ja einige unſerer
Herren behaupteten ſogar ein ſolches Thier im eigenen Zelt
geſpürt zu haben Ich konnte wenig ſchlafen während mein
Schwager der ein Zelt mit mir theilte ſo wundervoll ruhte
daß er es nicht einmal gewahr wurde wie er mehrmals laut
nieſte Meine im Nebenzelt untergebrachten Leute ſchliefen
ebenfalls wenig behandelten dafür aber in eingehendſter Weiſe
das Thema der Skorpione und deren giftige Biſſe Mehreren
die des Reitens unkundig waren bekam der anſtrengende Ritt
übel und mußten gefahren werden merkwürdig ſattelfeſt
dagegen waren die t Stundenlang klommen wir
die ſteilen Felsthäler heran hier und da Reſte chriſtlicher
Kirchen erblickend ſo in Abu Goſe wo David einſt die Bundes
lade abholte als der Ort noch CiriatJarim hieß

Eine Stunde vor Jeruſalem empfingen uns die
Deutſchen aus jener Stadt alle zu Pferde angeführt durch den
evangeliſchen Pfarrer Hoffmann Sohn des Generalſuperinten
denten und Hofpredigers in Berlin während einer kurzen Raſt
zogen wir Uniformen an wobei ich den Dragonerrock anlegte
und im Geſpräch mit den meiſt aus Würtembergern beſtehenden
Landsleuten beſtiegen wir den letzten ſteilen Berg von dem aus
ſich der erſte Blick auf Jeruſalem bieten ſollte Zunächſt kam

der griechiſche Biſchof im Namen des Patriarchen entgegen
n die Vorſteher der Juden in unnachahmlichen Bewegungen

z einer unglaublichen Wortverſchwendung Währenddem
hatte ſich unſer vorausgeſchicktes Kommando Seeſoldaten auf
geſtellt präſentirte und empfing mich mit Hurrah gewiß
der erſte preußiſche Militärgruß dieſer Art bei der heiligen
Stadt und dann noch immer kein Jeruſalem ſondern ein
ungehenres Zelt von zahlloſen Menſchen nebſt türkiſcher Ehren
wache umringt und mit einer Menge fremder Uniformen angefüllt
Hier begann denn die Vorſtellung des engliſchen Geiſt

lichen der Patriarchen römiſchen Prälaten Konſuln mitten
unter ihnen Graf Potocki Mönche Geiſtliche ohne Ende
wobei im Drange der Aufregung einer ſtatt des andern
genannt wird dazu Süßigkeiten und Sorbetts Leider
war der deutſch engliſche W Dr Gobbat abvweſend
was ich erſt hier erfuhr ndlich mache ich mich los
beſteige wieder mein Pferd und hoffend nun endlich
Jeruſalem in Ruhe betrachten zu können ſuche ich mich dem
Gedränge der Menge zu entziehen indem ich mich an unſere
unmittelbar vor mir marſchirenden Soldaten dicht anſchließe
Doch vergebens Um völlig alle Möglichkeit gehobener

Makrobiotiker Profeſſor Corradi aus Pavia verkündet

Stimmung zu rauben ſpielt die entſetzliche türkiſche Muſik
La Madrilena, begleitet von einer ambulanten Chaine
türkiſcher Soldaten

aufen von Juden ſchrien mich in allen Zungen an deren
verſchiedene Vorſteher mir vorausgeeilt ſind um unter Laub
bögen und koſtbar geſchmückten Zelten Anſprachen zu halten
Rührend war dagegen die Freude der Digagkoniſſinnen aus
Kaiſerswerth die den einzelnen Kranken und Erziehungs
anſtalten hierſelbſt angehörten und die mir alle die Hand
reichten in Jubel darüber endlich einmal wieder Landsleute
zu erblicken An ihrer Spitze ſtand Fräulein Charlotte Pilz
deren wohlthätigen Einfluß ich ſchon vor längerer Zeit hatte
rühmen hören

Schließlich ſog ich unſeren Konſul von Alten ob wir
denn nicht bald Jeruſalem ſehen würden Sie haben s jalängſt vor ſich, war die Antwort Das großartige ruſſiſche

Kloſter Krankenhaus und die dazu gehörige kathedralartige
Kirche ſind ſo angelegt daß gedachte Gebäude jeglichen Blick
auf die Stadt von hier aus rauben und man nur ein Minagret
und einige Mauern erblickt Dichte Staubmaſſen wirbelten
von den Füßen der zahlreichen uns nachlaufenden Einwohner
ſchaft in die Höhe alles angenehme Zugaben zu der glühenden
Mittagshitze während der Weg bergab geht und ich dadurch
nun wiederum keine Stadt ſondern nur Mauerwerk zu ſehen
bekomme So geht s denn endlich links nach dem Damaskus
thor ab in die Gegend wo Gottfried von Bouillon den ſieg
reichen Sturm unternahm und durch welches bisher kein
chriſtlicher Fürſt einziehen durfte weil der mohammedaniſche
Aberglaube wähnte daß in ſolchem Fall der Betreffende die
Muſelmänner hinaustreiben würde Endlich betreten wir das
Innere der Stadt aber hier war vor Engigkeit der Straßen
und Erbärmlichkeit des Pflaſters keine Umſchau möglich und
nur die Beſorgniß jeden Augenblick der Länge nach mit dem
Pferde binzuſchlagen beſchäftigte uns Endlich gelangten wirdurch Winfelgaſſen an die Pforte der Grabeskirche durch

welche wir nebſt unſeren Dienern und den Seeſoldaten das
Heiligthum betreten Die griechiſche Geiſtlichkeit empfängt mich
in reichen Feierkleidern mit Lichtern Weihrauch und geweihtem
Roſenwaſſer und geleitet mich in der vorher erwähnten Weiſe
abwechſelnd mit einigen höchſt unſauber ausſehenden
übelriechenden lateiniſchen Mönchen zur heiligen Stätte
Die römiſch katholiſche Geiſtlichkeit läßt ſich nicht ſehen
Faſſung allein gewann ich auf dieſem Gange in dem
Gedanken an Frau Kinder Eltern und Vaterland
deren ich in ſtill inbrünſtigem Gebete gedachte
Für mich erſchien der ganze er oBoden als ein perher daß es mir gleich
grtt t wie viel oder wie wenig hiſtoriſche

ahr ſcheinlichkeit für die Echtheit der zu dieſer
Kirche gehörigen Punkte ſprechen möge

1 Beilage zu Nr 233 der Saale Zeitung
Nach dem neueſten Terminkalender für die Verwaltungs re

eit ei
dabei führen Dieſe bittere
führte er nun ſofort in praktiſcher Anwendung auf die Entſt

n

Anfänge der ungangenen arten verfolgend Ausführliche Anweiſungen
ertheilte er ſo
ſuchtskandidatenthumes nach
und Hautventilation Zur Praxis der erſteren empfiehlt ſich
Largiadèrſche Arm und Bruſtſtärker deſſen Gebrauch praktiſ
demonſtrirt wurde
die wirkſamſte Heilkraft das

4 Oktober 1888

Jeder ſei wie ſeines Glückes ſo auch ſeiner G
ener Schmied und der Arzt e i nur die

Wahrheit ſtatt bitterer A

wind ſucht aus
und Kinderſtube be

und ilung der Lungenſ
is zu der chon in der Wo

ann für erfolgreiche Behandlung des ſog Schwind
en Leitgedanken der Bruſt

HautpfleZur kurmäßigen Uebung der
armwaſſerVollbad mit

Brauſe und für ſchon Vorgeſchrittenere ſowie für ſolche die ni
bruſtkrank werden wollen
und Fach

das Schwimmbaſſinbad unter Da
Auf das Beiſpiel vieler deutſchen Städte verwei

bezeichnete der Vortragende die Errichtung einer ſolchen An
als das Ziel nach welchem auch Weißenfels zu ſtreben
um ſeinerſeits in hy in Sinne Weltſtadt zu werden
Doch konnte er vorläufig ſchon den Beſitz einer Anſtalt mit
Wannen und Volksbrauſezellen die Steinbach ſche als eine
der allgemeinen Benutzung werthen Anfang beſtens empfe
Der dem Vortrage geſpendete Beifall lehrte zur Genüge welches
Verſtändniß die Ausführungen fanden und wird dem Vorſtande
neuen Muth zu ruhiger Bewegung für die hygieiniſche Heils
lehre gegeben haben

4 Aus dem Kreiſe Delitzſch 1 Okt Mit heute tritt in
der Verwaltung der Ephorie Gollme eine Veränderung ein Der
hochverdiente langjährige Leiter dieſer Ephorie Hr Sup und
Kreisſchulinſpektor Reinhardt zu Gollme iſt ſeines hohen
Alters wegen von der Verwaltung dieſes Amtes zurückgetreten
Seitens des königl Konſiſtoriums iſt Hrn Paſ
in Zwochau die
worden

n Paſtor Neubauer
Verwaltung der Superintendentur übertragen

während Hr Paſtor Goltze in Wiedemar das Amt
eines königl Kreisſchulviſitators in dieſer Ephorie welches er
ſchon ſeit

50 kg abgeſchloſſen haben Ein auswärtiger

1 Nov 1887 verwaltet behält Nur die Schulen in
Zwochau Gerbisdorf und Grebehna ſind hiervon ausgenommen
Mit dem 1 Okt d J ſind die Schulſtellen der Diözeſe
Gollme um eine vermehrt worden Nachdem im Dorfe
Gütz ſchon ſeit Jahresfriſt ein neues ſchönes Schulhaus mit
2 Klaſſenzimmern und 2 Lehrer Wohnungen fertig geſtellt war
P r am 1 Okt die Anſtellung eines zweiten Lehrers daſelbſt
erfolgt

Zahna 1 Okt Die Kartoffelernte hieſiger Gegend iſt
im vollen Gange Während hin und wieder die s mit der
Ausbeute ihrer Kartoffelſtücken recht zufrieden ſind und große
Knollen gewinnen wird doch bei weitem mehr über geringen dies
jährigen Ertrag geklagt ſodaß erſtere Fälle meiſt als Ausnahme
angeſehen werden müſſen Von Krankheit der Kartoffeln hört
man dagegen hier faſt nichts Die hieſige Stärkefabrikſoll wie man hört bedeutende Poſten hen u 35 M auf

ändler bot 1,80 M
für die gleiche Menge guter Speiſekartoffeln Da jedoch r 3
nachrichten zufolge 50 kg an manchen Orten ſchon 2,00 2,50
gelten zeigt ſich unter den bäuerlichen Beſitzern der Umgegend
noch durchaus nicht die rechte Luſt zum Verkaufe Von den
Schützen der hieſigen Gegend wird hingeht der Jagdergeb
niſſe ſehr geklagt Weder Haſen noch Hühner ſind reichlich

n Nur ſehr vereinzelt iſt man mit dem Wildſtande
zufrieden

Wir werden um Aufnahme folgender Zuſchrift erſucht

Bitterfeld 1 Okt 1888
Dem He Korreſpondenten der SaaleZeitung aus der Provi

gert ich hierdurch ergebenſt kund daß i r un
ehrerverein in der rin Sachſen und desHerzogthums Anhalt zur gegenſeitigen Unterſtützung

in Brandunglücksfällen durchaus nichtfern ſteh
r ich ſchon gegen 15 Jahre Mitglied des Vereins bin au

chon ſogar weiß daß dieſer Verein nichts mit dem Peſtalozzi
de euch nichts mit dem Bitterfelder Lehrerverein zu

un ha
Ferner beehre ich mich dem Herrn Mitarbeiter ergebenſt

hiermit anzuzeigen daß ich beiden letztgenannten Vereinen

Unſere Wohnung liegt gar freundlich halb in dem evan
eliſchen s und halb in dem durch Gärtchen undPlattform mit demſelben zuſammenhängenden Konſulat das

Herr v Alten inne hat Die Ausſicht gerade auf den Oel
erichtet Alle Häuſer ſind inwendig gewölbt außen
achen Dächern verſehen und ziemlich gut auf Ventilation ein

gerichtet Trink und Waſchwaſſer kommt ausſe ließlich aus
den Ciſternen iſt aber morgens immer kalt weil die Nächte
ſehr kühl nach Mitternacht werden

Ein Beſuch der ſogenannten Omarmoſchee auf dem heiligen
Platz dem ehemaligen Tempel Salomonis ſowie der hi
gehörigen Gebäude füllt den Nachmittag aus Zwei ſehr artige
Mollas dienten uns als Führer und mochten wohl ſchon öfters
mit Deutſchen zu thun gehabt haben denn mehrere male
ſuchten ſie Worte zu ſprechen die wir endlich als zur deutſchen
Sprache zu rechnende herausbekamen namentlich war die
Redensart einstain die wir ſchließlich als ein Stein ge
meint entdeckten Die Moſchee iſt äußerlich ſehr anziehend
durch ihren Reichthum an laſirten bunten Ziegeln Jnnerlich
ragt ein mächtiger Felsblock aus dem Erdboden hervor der
eine der Grundfeſten des jüdiſchen Tempels geweſen auch zu
Mohammeds Zeit eine Rolle geſpielt haben ſoll Die Mohamnie

daner haben es hier paſſender als die ar n indem
ſie den geweihten Fels unberührt und unbe inmitten des
Gotteshauſes ſtehen ließen

Beim Diner erſchienen außer mehreren hier wohnenden
Deutſchen und Paſchas der armeniſche Patriarch der kein
Wort franzöſiſch ſpricht aber ungemein wohlwollend für
Deutſche auftritt

die ſich auf demEine alte ſeltſame Princeſſe de la TourOelberg ein Schweizerhaus und eine Kapelle in welche das
Vaterunſer in dreißig Sprachen verzeichnet wird erbaut hat
kam mich zu beſuchen Ihr phantaſtiſcher a griechiſcher
halb europäiſcher aber ſehr eleganter Anzug ſtach ſcharfdie einfache und würdige Haltung der Batoniſſinnen e

ebenfalls erſchienen waren
Ein Ständchen nebſt Adreſſenüberreichuug ſeitens der hier

weilenden Deutſchen und Juden beſchloß den Tag
Am 5 Nov ritten wir unter Zurücklaſſung einiger durchdie lang n Ritte ſtark Angegriffenen und von Giam Paſcha

ſowie einem hier weilenden Archäologen De Sandbretzky aus
Baiern begleitet über das Gebirge nach Hebron Unweit
Bethlehem führte der Weg bei R Grab vorbei wurde
dann aber einer der tollſten der mir je vorgekommen iſt

wir mußten bald über S Felsflächen aber wi
über endloſes lockeres Steingeröll vorbei ſodaß ich jeden
Augenblick befürchtete die kleinen Berberpferde würden den
Dienſt verſagen aber dieſe zähen tüchtigen Thierchen kannten
keine Schwierigkeiten und kamen nicht einmal ins Stolpern
So ging es ſechs Stunden ununterbrochen durch die kahlen



durchaus freundlich geſinnt und früher ſogar ſelöſt
Mitglied derſelben geweſen bin

Endlich noch
Wäre nicht der KKorreſpondent der geeignete Lehrer für

betreffenden Verein Beide Vorgeſchlagene Jahn und
Plehu Bitterfeld würden gern zu ſeinen Gunſten von
der Wahl Abſtand nehmen

Ergebenſt

Plehn Lehrer
Mitglied des Evang Schulvereins

Vermiſchtes
Denkmal Auf dem Friedhofe zu Folkeſtone England

befindet ſich ein Denkmal zur Erinnerung an die deutſchen See
leute welche infolge des Unterganges des deutſchen Kriegsſchiffes
Der Große Kurfürſt auf der Höhe von Sandgate am 31 Mai

1878 ihren Tod fanden Auf Koſten des engliſchen Parlaments
mitgliedes und Direktors der Südoſt Eiſenbahn Sir E Watkkin
e ieſes Denkmal welches das Grab von über 100 deutſchen

atroſen bedeckt jetzt erneuert worden
Die Zeitungen als Urſache der Entwaldung

r Frage der Entwaldungen in Deutſchland liefert die Deutſche
BuchdruckerZeitung folgenden Beitrag An Papier werden
jährlich in Europa gegen 34 Mill Etr erzeugt wozu jedoch
nur 22 Mill Ctr Lumpen verwendet werden während der Fehl
betrag alſo 12 i Mill Ctr durch Erſatzſtoffe ergänzt wird
Einer dieſer hauptſächlichſten Erſatzſtoffe iſt eine auf mechaniſchem
Wege hergeſtellte alſo geſchliffene Holzmaſſe deren jährliche Er

eugung auf 300 Mill die der chemiſch gewwonnenen HolzmaſſeGute dagegen auf 50 Mill kg angelangt iſt Stroh und
parto werden an 280 Mill kg ſowie endlich an 120 Mill kg

mineraliſche Stoffe jährlich zu Papier verarbeitet ſodaß es nicht
ſelten iſt Papiere zu finden welche aus 80 Proz Holzmaſſe und
20 Proz mineraliſchen Stoffen zuſammengeſetzt ſind Von allen
Ländern erzeugt und führt Deutſchland das meiſte Papier aus
und zwar ſſt ſeine Ueberlegenheit beſonders in der Herſtellung
von Holzſtoff Papieren ſowie chemiſch behandelten Holzfafern
Cellnloſe zu finden Es werden in Deutſchland in einigen

60 Fabriken über 600,000 cbm Holz zu Papier verarbeitet wozu
7 ha Waldungen geſchlagen werden müſſen Demnach ſind
ſchließlich die vielen Zeitungen Zeitſchriften und billigen Unter
haltungsbücher an der Entwaldung größtentheils ſchuld

Eine Dynamitexploſion zerſtörte in Paris ein Haus
in der Chenierſtraße in welchem ſich ein Stellenvermittelungs
geſchäft für Kellner befand Man glaubt daß die Dynamit
patrone von unzufriedenen Kellnern gelegt worden iſt

Den VWochentag eines beliebigen Datums
kann man nach folgender einfachen Methode finden Man
multiplizire die letzten zwei Ziffern der betreffenden Jahreszahl
mit 365 dann dividire man jene zwei Ziffern durch 4 und füge
den Quotienten zu der zuerſt gefundenen Zahl hinzu Von
letzterem Ergebniß ziehe man 1 ab und dividire dann durch 7
Durch den Reſt der beim Dividiren übrig bleibt findet man den
geſuchten Wochentag auf welchen beiſpielsweiſe der 1 März fiel
wenn der Montag mit 1 Dienstag mit 2 u ſ der Sonntag
aber mit 0 bezeichnet wird Vom 1 März ab kann man leicht
die Wochentage anderer Daten ermitteln Ein Beiſpiel wird die
Sache erläutern Geſetzt man will den Wochentag finden auf
den der 1 März 1824 fiel ſo verfährt man wie folgt 365 24
24 letzte zwei Ziffern von 1824 8760 24 durch 4 dividirt

giebt den Quotienten 6 hinzugezählt 8766 davon 1 gö gezogen
bleibt 8765 dividirt durch 7 bleibt Reſt 1 der fragliche Tag iſt
demnach ein Montag geweſen

Die Morde in London Die geſtern berichteten
neuen Blutthaten im Oſtende halten ganz London in größter
Aufregung Die Anſtrengungen der Polizei den Mördern auf
die Spur zu kommen ſind bisher erfolglos geblieben Die Kor
poration der City hat eine Belohnung von fünfhundert Pfund

Sterl 10,000 auf die Entdeckung des Mörders ausgeſetzt
weil einer der Morde im Bereiche der City MitreSquare ver
übt worden iſt Die Regierung lehnte das Geſuch eine Beloh
nung auszuſetzen ab weil ſie es für nutzlos hält Die eine
Leiche iſt erkannt worden die andere ſchwer verſtümmelte noch
nicht Der Schauplatz des zuerſt verübten Verbrechens iſt
BernerStreet eine enge Gaſſe die in Commercial Road eine
der belebteſten Straßen des Oſtendes einmündet Mitre Square
wo kaum eine Stunde ſpäter der zweite Mord in der Nacht zum
Sonntag verübt wurde liegt im öſtlichen Theile der City unweit
des Stadtbezirks Whitechapel

Sonſt und jetzt Die Frauen ſind die unvernünftigſten
Geſchöpfe Als ich verlobt war ſagte mir meine Braut immer
wenn ich fortgehen wollte Bleibe noch ein wenig es iſt ja noch
ſo früh Und jetzt wo ich verheirathet bin lärmt meine Frau
immer daß ich ſo ſpät nachhauſe komme

Perſonalnachricht

wild ausſehenden Berge Judäas ſelten ſahen wir einen Buſch
und nur zweimal eine Quelle Etwa eine Meile diesſeits des
Ortes empfing uns die Behörde zu Pferde und gab uns das
Geleit lieber hätte ich geſehen daß dieſe Spitzen auf die
Wegebeſſerung Bedacht genommen hätten denn als wir zwiſchen
den Weinbergen der Stadt hindurchritten war man verſucht
zu glauben es ſeien eben die Mauern hier eingeſtürzt Hebron
ift das bibliſche wohlbekannte abrahamitiſche bis auf den
heutigen Tag

Die an und für ſich wenig Sehenswerthes darbietende
Moſchee enthält die Gräber des Abraham der Sarag
Jakob s Lea s und Joſef s deren reich mit Decken ver
hangene Kenotaphien innerhalb des Gebäudes ſtehen während
die nie in ihrer Ruhe geſtörten Gebeine tief unten in un
betretbaren Grüften ruhen ſollen Die ehemalige Fruchtbarkeit
des Landes und ſein Baumreichthum ſind längſt geſchwunden
nur zwei Korkeichen werden als Zeitgenoſſen jener Erzväter
bezeichnet und befinden 5 nicht weit von der Stätte des ehe
maligen Haines Mamreh Die Erinnerung an den
bibliſchen Unterricht aus meiner Kinderzeit den
mein erſter und hochverehrter Erzieher Godet geleitet hatte
trat mir beim Beſchauen der Stätte deren Namen ich oft
g vor die Seele Wie hätte ich es ihm gegönnt mich in

Gelobte Land zu begleiten
Nachtquartier boten Zelte an den großen Gebirgsteichen

Samaria s die durch Waſſerleitungen Jeruſalem mit friſchem
Gebirgswaſſer verſehen

Am 6 Nov beſuchten wir das nichtsſagende Bethlehem
und die Geburtsſtätte des Heilands Dieſe wird in
einer Felshöhle gezeigt die ſich unter dem Kirchen und Kloſter
raum befindet über deren Beſitz und rn Griechen
und Lateiner beſtändig bitterſte Fehde führen unkelheit
Rauchſtoffe nebſt dem größten Schmutz verleideten auch hier
dem Beſuchenden den Anblick der geweihten Stätte In der
vergangenen Nacht hatten die Lateiner ganz einfach Leichen
ſteine vom Kirchhof der Griechen an ſich genommen um ſich
einen bequemen Weg nach einem beſonderen Eingang zu bahnen

und kam dieſe ſaubere Angelegenheit vor meinen Augen an den
a

ef beſchämt fühlten wir uns alle daß Chriſten und
z77 a auf ſolchem Boden ſich derartig aufführten

aß die Türken ihrem unheiligen und un
ehrwürdigen Gebahren mit Polizeimaßregeln be
gegnen mußten

Ich redete offen mit dem recht gebildeten Paſcha hierüber

Jn Breslau iſt am Dienstag l dem

früh der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeorduete Kräcker
geſtorben

TCCP

Vereine und Verſammlungen
Allgemeiner Deutſcher Sprachverein

II As Kaſſel 29 SeptDie zweite Hauptſitzung wurde heute popnitteg 11 Uhr in derAula des t de r tm durch den Vorſitzenden Hrn
Prof Dr Niegel Braunſchweig eröffnet Hr Prof D Wätzoldt
Berlin verkündete zunächſt namens des Geſammtvorſtandes eine
Preisaufgabe für deren beſte eins der Sprach
verein 1060 M aus Vereinsmitteln gute hat
Verlangt wird eine Schrift über Unſere Mutterſprache
ihr Werden und ihr Weſen Der Umfang derſelben darf
g Druckbogen nicht überſchreiten Der Einlieferungstermin iſt
auf den 1 Dez 1889 feſtgeſetzt und der Spruch des Preisgerichts
wird auf der nächſten Hauptverſammlung zu Pfingſten erfolgen

Dann hielt Hr Bibliothekar De Lohmeyer Kaſſel einen
Vortrag über Unſere Vornamen ein Stück deutſcher
Sittengeſchichte Redner beleuchtete einleitend die frühere
große Läſſigkeit der Deutſchen in Bezug auf die Pflege ihrer
Mutterſprache und die nach der nationalen Wiedergeburt ein
getretene erfreuliche Wandlung in dieſer Beziehung Auf
einem Gebiete ſei nahezu alles Verlorene mit der Zeit wieder
einzuholen das ſeien unſere Vornamen Es ſei nur guter Wille
Feſtigkeit und Entſchloſſenheit dazu erforderlich Unſere Vorfahren
haben in der Sucht nach Fremdländiſchem auch hier arg gelingt
was um ſo ſchlimmer iſt als früher unſer Reichthum an Vornamen
ſo außerordentlich groß war daß faſt jeder einzelne einen eigenen
Namen hatte Dabei lag jedem Namen eine tiefe ſinuvolle Be
deutung zugrunde Die Hoffnungen dex Eltern an ihren
Sprößling ſpiegelten ſich in dem ihm beigelegten Namen wieder
Die Kampfluſt und Kampftüchtigkeit der Deutſchen iſt daher in
viele Namen gelegt worden einzelne erinnern auch an die den
damaligen Waffen gegebenen Bezeichnungen Ueberhaupt das
anze Leben und Streben Sinnen und Minnen unſerer Vor
ahren ſpiegelt ſich in dieſer Namenwelt wieder wie Redner an

vielen Beiſpielen erläutert Und was iſt von dieſem großen
Reichthum dieſen Tauſenden und Abertauſenden von Voruamen
übrig geblieben Nichts als Trümmer vielleicht ein Schock
männlicher und weiblicher Vornamen Allerdings iſt eine große
Anzahl echt deutſcher Vornamen als Familiennamen erhalten ge
blieben dagegen iſt die Mehrzahl unſerer Vornamen fremd
ländiſchen Urſprunges darunter die allergewöhulichſten Vornamen
wie Auguſt Paul Georg Martin 2c Wir ſtecken tief
in der Verwelſchung Bis zum 9 Jahrhundert hatten wir
keine fremdländiſche Namen erſt mit der Einbürgerung
des Chriſtenthums macht ſich der Einfluß der lateiniſchen Kirchen
und gelehrten Sprache geltend auf die Namensgebung Dann
tauchten allmälig fremde Namen auf bibliſche hebräiſche
Heiligennamen 2c bis am Ende des 15 und im 16 Jahrhundert
der Strom der Verwelſchung überhand nahm Luther und ſeine
Genoſſen traten damals ſchon gegen dieſe Verwelſchung der
deutſchen Namen auf Später kamen die kirchlichen und dann
die klaſſiſchen Namen in Aufnahme und in der letzten Zeit gaben
überſchwängliche Eltern ihren Lieblingen mit Vorliebe Namen
aus Romanen und andern trüben Quellen Dadurch kommt es
daß wir r auf dem Gebiete der Namensgebung jetzt
bettelarm daſtehen Eingedenk des Umſtandes daß wir nach
Jahrhunderte langer Zerſplitterung und Ohnmacht ein einig Volk
geworden ſind müſſen wir danach trachten unſern Kindern
deutſche Vornamen zu geben auch wenn ſie nicht hergebracht ſind
Es giebt etwas Höheres als das Hergebrachte das iſt wenn man
ein Uebel erkannt hat man auch das Uebel bekämpfen muß mit
dem Muthe der That Lebhafter Beifall

Jm Anſchluß an dieſen mit großem Jntereſſe aufgenommenen
Vortrag wurde darauf der Antrag des Zweigvereins zu Graz

Der Allgemeine Deutſche Sprachverein wolle an allen Orten
ſeiner Wirkſamkeit an Kalendermacher und Herausgeber eine
ev richten ſie mögen einſtweilen neben dem ſchon

üblichen Namensverzeichniſſe ein ſolches mit nur deutſchen
Namen in die Kalender einführen wozu das mit Beachtun
geſchäftlicher und kirchlicher Quellen verfaßte Namensverzeichni
aus dem Bayreuther Taſchenkalender als Muſter vorläufig
genommen werden könnte ſolange nämlich eine beſſere der
artige Zuſammenſtellung nicht beſteht

berathen und nach eingehender Begründung des Herrn
Dr v Leixner Berlin auch mit der Beſtimmung angenommen
daß dem Verein zu Graz die weitere Durchführung überlaſſen
bleiben muß

Hr Prof D Dunger Dresden regte dabei den Gedanken an
ein Verzeichniß von gut deutſchen Namen mit An
gabe der Bedeutung aufzuſtellen und in den weiteſten
Kreiſen zu verbreiten Der Zweigverein Kaſſel möge ſich dieſer
Aufgabe unterziehen die Zuſanmmenſtellung vornehmen und ſie

Geſammtverein zuſtellen damit ſie zur weiteren Be

der erſt ſeit vier Wochen hier anweſend iſt und allerdings
wenig erbaut von ſolchen Erfahrungen war mit einer
wiſſen Achtung ſprach er dagegen von dem evangeliſchen

ekenntniß

Ein Ritt um die Mauern von Jeruſalem der uns an dem
Klageplatz der Juden an den koloſſalen Grundmauern des
Tempels vorüberführte und der Beſuch der evangeliſch
deutſchen und engliſchen Anſtalten beſchloß den Tag deſſen

e ich abermals auf dem Oelberg ganz ſtill für mich zu
rachte
Unſere Seeſoldaten gingen allenthalben umher die Sehens

würdigkeiten zu betrachten und kann man ſich nicht vorſtellen
wie ſonderbar es mir vorkam gerade an dieſem Ort unſere
Leute ebenſo luſtwandeln zu ſehen wie man es in der
Garniſon oder in den Kantonnements nach vollbrachtem Dienſt
gewohnt iſt
Sonntag den 7 ging ich allein zum heiligen Abendmahl in

die Sakriſtei der engliſchen Kirche worauf der deutſche Gottes
dienſt ſtattfand

Mittags ergriff ich in Gegenwart der evangeliſchen Geiſtlichen
ſowie Giamil Paſchas und unſerer Seeſoldaten feierlich und
öffentlich im Namen unſeres Königs Beſitz von
den Ruinen des ehemaligen Johanniterhoſpizes
und der dazu gehörigen Kirche Ein bereits an Bord
gemalter Wappenadler ward an dem ſchönen noch erhaltenen
Thor befeſtigt und die preußiſche Standarte auf dem höchſten
Punkt aufgepflanzt indem wir unſerem König ein dreifäches
Hurrah brachten

Nachmittags verließen wir auf demſelben Wege wie wir
gekommen Jeruſalem noch einige Anſtalten vor den Thoren
beſuchend Dies waren eine Mädchenſchule Delec atto
Zummi genannt unter Aufſicht der braven Digkoniſſin
Charlotte Pilz ſtehend die vortrefflich gehalten iſt ferner das
von n Schneller aus eigenen Mitteln und freiwilligen
Beiträgen errichtete Knabenwaiſenhaus für die Hinterbliebenen
der Opfer der ſyriſchen Chriſtenverfolgung von 1860 das aber
auffällig ſchmutzig und vernachläſſigt war

achtguartier war wieder Bab el Madi unter Zelten
Durch die umſichtigen und praktiſchen Anordnungen eines Lands
manns Namens Thiel aus der Rheinprovinz der ſeit vielen
Jahren in Jeruſalem weilt war hier wie überall wohin unſere
Karawane begeben hatte für alles reichlich geſorgt Früh
morgens ritten wir nach Jaffa und begegneten am Eingang
dieſes Ortes dem Kaiſer von Oeſterreich der eben mit ſeinem
großen Troß gelandet war Nach kurzer aber herzlicher Be

le

za chiung den einzelnen Zweigvereinen unterbreitet werden
nenDieſer Antrag wird angenommen und erklärt ſich namens des

ne Kaſſel Hr Bibliothekar De Lohmeyer zur Ab
aſſung bereit

Deutſcher Spruch deutſche Art ſo lanutete dasThema worüber ſich dann in ſehr lichtvollem von begeiſterter
Hingabe an die Sache getragenem Vortrage Hr OberlehrerDe Saal feld Blankenburg a H verbreitete Das erhabene
Vorbild der Hohenzollern gut deutſch zu ſein habe in dem
dentſchen Volke mächtig Wurzel geſchlagen und der Sinn für die
Schönheit und Kraft unſerer Mutterſprache neue Belebung er
fahren Das ſpiegele ſich mächtig und kraftvoll in den Aus
ſprüchen unſerer Dichter wieder er wolle nur an Rückert

chenkendorf Uhland erinnern welche die Schönheiten der
Mutterſprache in der ergreifendſten Weiſe beſungen haben Redner
trug mehrere dieſer Ausſprüche unter lebhaftem Beifall vor und
kam dann auf die deutſchen Sprichwörter im allgemeinen zu
ſprechen in denen ſich ein reicher Schatz des deutſchen Volks
lebens wiederſpiegele Jm Anſchluß an das Sprichwort Wer
wagt gewinnt kam Redner am Schluſſe ſeiner ar gpugen
auch auf die Beſtrebungen des Allgemeinen deutſchen Sprach
vereins zu ſprechen der Verein habe vor drei Jahren auch das
Wagniß begangen aus unſerer theuren Mutterſprache den un
deutſchen Wuſt auszumerzen und das welſche Gelichter fortzu
jagen und habe gewonnen Wo ſind ſie nun die damals uns
verlacht und verſpottet haben bemerkt Redner ſie ſind ver
ſtummt bis auf wenige Rufer im unfruchtbaren Streit die
meiſten ſind durch einen Sonnenſtrahl der Erleuchtung beſſeren
Sinnes geworden und viele ſind aus Saulus zum Paulus ge
worden Der Sprachverein könne ſonach mit voller Befriedigung
auf ſein Thun und ſeine Erfolge zurückblicken er werde auch
ferner ſortfahren das geſteckte Ziel zu verfolgen den Sinn für
die Mutterſprache zu beleben zu begeiſtern nach Kräften be
lehrend und aufklärend zu wirken Als nächſte Aufgabe ſei ge
ſteckt die ſüddentſchen Lande für die gute Sache zu gewinnen
und Ausſicht auf Erfolg ſei vorhanden So habe bereits der
Erſte Bürgermeiſter Münchens ſeine volle Theilnahme dem
Sprachverein zugeſichert und ſo ſtehe zu hoffen daß auch München
bald dem Verein gehören werde Lebhafter Beifall

Es werden darauf die Neuwahlen zum Geſammt
vorſtande vorgenommen Von 32 vorgeſchlagenen Herren
werden folgende 16 neu bezw wiedergewählt Geh Reg Rath
Prof Dr Dahn Breslau Konrektor Prof Dr Dunger
Dresden Dr Herrig Berlin Oberlandesgerichtsrath Keller
Kolmar Direktor der Kriegsakademie Gen Lieut v Lattre
Berlin Geh Rath Prof LaunhardtHannover Schriftſteller
Dr Lanſen Wien Dr v Leixner Berlin Reg und Schulrath
Schieffer Aachen Sanitätsrath Dr Schlemm Berlin Re
dackeur SedlackReichenberg Geueralmajor SucroPoſen
Direktor des Goethe Archivs Prof Dr Suphan Weimar Frhr
v Ungern Sternberg Berlin Prof Wackernell
Jnsbruck und Geh Med Rath Prof D Waldeyer Berlin

Darauf wird über die Anträge der Zweigvereine zu Hannover
und Reichenberg in Böhmen die nächſte Hauptverſammlung
in Hannover bezw Reichenberg abzuhalten berathen und nach
längerer Beſprechung beſchloſſen die Entſcheidung in die Hand

des Vorſtandes zu legen rHr Gymnaſialdirelkkor DrHeußner Kaſſel ſpricht darauf über
die Neu geſtaltung der deutſchen Grammatik Redner erläutertdes näheren daß es ſehr zu empfehlen ſei die grammatikaliſchen

Regeln mit deutſchen Namen zu bezeichnen
arauf wird die zweite Hauptverſammlung des Allgemeinen

Deutſchen Sprachvereins geſchloſſen

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 2 Okt Amtl Weizen per 1000 kg Loco feſt Termine
wenig verändert Gekündigt 1300 t Kündigungspreis 184 M Loco 175 193
M nach Qualität Gelbe Liefernngsqualität 183 per dieſen Monat
und per Okt Nov 184 184,5 183,5 bez per Nov Dez 186,5 186,75 185,5
bez per Dez 188,5 187,75 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
feſt Termine Gekündigt t Kündigungspreis Loco 178
193 M nach Qualität Lieferungsqualität 186 per dieſen Monat
per April Mai 1889

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine behauptet Gekündigt 1150 t
Kündigungspreis 157 M Loco 150 162 M nach Qualität Lieferungsqualität
157,5 inländ guter 158 mittel mit Geruch 154 ab Bahn bez per dieſen
Monat und per Okt Nov 157 157,25 156,5 157,25 bez per Nov Dez
158,25 158,5 157,5 158 bez per Dez 159,5 159,75 159 159,25 bezper April Mai 165 164,5 bez

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 135 196 M nach Qualität
Futtergerſte 138 148 M

Hafer per 1000 Kg Loco feſt Termine behauptet Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 135 166 M nach Qualität Lieſerungs
qualität 133 pommerſcher mittel bis guter 144 153 feiner ab
Bahn bez ſchleſiſcher mittel bis guter 146 152 feiner 156 160 ab Bahn
bez preußiſcher mittel bis guter 144 150 ab Bahn bez ruſſiſcher 140 144

grüßung begab ich mich zum griechiſchen Patriarchen von
Jerufalem der hier noch immer weilte und ließ mich ſeinem
Wunſche gemäß in mündliche Verhandlungen über Abtretung
einiger auf dem Johanniterplatz gelegenen ſeiner Kirche ge
hörigen Grundſtücke ein Da er ahnte daß ein Orden ſeiner
harrte ſo war mit ihm leicht reden und bald unterzeichneten
wir ein Protokoll durch welches der Beſitz unſeres Königs
in Jeruſalem noch vergrößert werden konnte Generalmgjor
v Stoſch leiſtete mir bei der ganzen Erwerbsangelegenheit
ſchon von Konſtantinopel an den größten Dienſt indem er
ſtets die Augen auf hatte und auch rechtzeitig zu betonen ver
ſtand worauf es im entſcheidenden Augenblick ankam Herr
v Alten muß nun die kleinen nebenſächlichen Lokalfragen bald
möglichſt zum Abſchluß bringen denn ſonſt vermag die orien
taliſche Jndolenz Unglaubliches in der Hinhaltung von Ent
ſcheidungen

Bei heftiger Brandung gingen wir mittags an Bord der
Hertha und lichteten die Anker nach Beirut das wir in

der Morgendämmerung des 9 November erreichten von der
endlich eingetroffenen Korvette Eliſabeth begrüßt die ich
auch ſofort beſichtigte

Dann ging s über Jaffa und Beirut den Libanon und
Damaskus weiter nach der großen Einweihungsfeier Von
Suez begab ſich der Kronprinz auf dem Nil nach Ober
egypten Ueber dieſe Fahrt heißt es in dem obenerwähnten
Tagebuch Beim Erwachen weilten meine erſten
Gedanken bei meiner Frau Ich habe dieſen lieben
Tag 21 Geburtstag der Kaiſerin Friedrich nie ſeitdem
wir verlobt oder verheirathet ſind getrennt von
ihr zugebracht und es wurde mir daher heute
gerade beſonders ſchwer mich in den Gedanken
zu finden noch mehrere Wochen fern von den

Meinigen zubringen zu müſſen Abgeſehen von ſolchem
Heimwehgefühl ließ ſich nicht leugnen daß der Gedanke auf
dem Nil zu ſchwimmen ſein Anſprechendes hat wiewohl gerade
e uns nichts von lin begegnete An den Ufern er
chienen bald Palmenhaine bald förmliche Wälder die aus

dieſem herrlichen poetiſchen Baum gebildet waren Der
Charakter der Ufer iſt ſonſt wenig romantiſch und bis jetzt
wenigſtens nicht ſo fruchtbar als es die Beſchreibung hatte
erwarten laſſen

Am 8 r erfolgte die Rückreiſe aus dem Orient
direkt nach Cannes wo der Kronprinz das Weihngchtsfeſt
wieder im Kreiſe ſeiner Familie verlebte
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39 Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Lascar der hinter dem Seſſel Maria s Platz genommen
hatte warf einen Blick auf den Zettel und ſagte lächelnd
Etwas ſehr Beruhigendes wie ich glaube Jbrahim

arabiſcher Fuchshengſt in allen Gangarten der hohen Schule
geritten von Fräulein Jrene Seefels

Eine Schulreiterin agh das iſt langweilig meinte die
Franzöſin und mit einem kleinen Seuſzer lehnte ſie ſich in
ihren Sitz zurück

Lascar aber benutzte die kurze Pauſe um mit Hilfe ſeines
Glaſes die Jnſaſſen der übrigen Logen flüchtig zu muſtern
Es waren durchweg fremde Geſichter und von den üppigen
Frauenſchönheiten die in Wien bei einer ſolchen Vor ſtellüng
ſicherlich nicht gefehlt hätten war hier nicht eben viel zu er
blicken Die einzige Erſcheinung welche die Aufmerkſamkeit
des Prinzen ſchließlich für die Dauer einiger Sekunden zu
feſſeln vermochte war diejenige eines noch jungen Herrn vonwahrhaft herkuliſcher Geſtalt der mit den Alluren eines
CirkusHabitus s in dem zu den Künſtlergarderoben und zu
den Ställen führenden Eingang der Mansge ſtand Obwohl
oder vielleicht gerade weil ſeine Toilette von tadelloſer Eleganz
war und in allen Einzelheiten den neueſten Launen der Herren
mode ſolgte war etwas Groteskes in ſeiner äußeren Er
ſcheinung Das kokette eng anſchließende Röckchen nahm ſich
auf dieſem mächtigen Körper aus wie ein gewöhnlicher Reit
ſattel auf dem Rücken eines Elephanten und ſein dichtes
augenſcheinlich von der Natur gelocktes Haar fügte ſich nur
höchſt unvollkommen dem Zwange welchen irgend ein geſchickter
Friſeur mit Bürſten Salben und Pomaden auszuuben ver
ſucht hatte Namentlich eine einzelne widerſpenſtige eSträhne
fiel ihm fortwährend über die Stirn trotz all ſeiner ver
weifelten Verſuche ſie mit Hilfe eines natürlichen Betn genite auf dem ihr zugewieſenen Platze feſtzuhalten

enn es ſomit ſchwer war beim Anblick dieſes in das Ge
wand eines Stutzers gekleideten Cyklopen ein leichtes Lächeln
zu unterdrücken ſo konnte dies Lächeln doch gewiß bei nie
mandem ohne ein gewiſſes Wohlwollen ſein Denn das in
den ſchönſten Farben der Geſundheit erſtrahlende Antlitz mit
ſeiner breiten Naſe und ſeinen derben Zügen verrieth nicht eine
Spur von ſiutzerhafter Blaſirtheit ſondern es war von herz

gewinnender Gutmüthigkeit und Friſche Jm Vergleich mit
ihm wirkte der ganze Anzug wie eine drollige Verkleidung und
es war unzweifelhaft daß der junge Rieſe in irgend einem
anderen Koſtüm ſogar eine ſehr vortheilhafte Erſcheinung
machen müſſe

Nun war der Boden der Areng geebnet die Flügel der
Burrière wurden geöffnet und die Spalier bildenden Stall
meiſter bemühten ſich ihren zumeiſt nicht gerade hervorragend
geiſtreichen Geſichtern einen würdevollen Ausdruck zu geben
Schnaubend und mit übermüthigem Kopfſchütteln erſchien der
Fuchshengſt Jbrahim unter ſeiner in ein einfaches ſchwarzes
Reitkoſtum gekleideten Herrin in der Manège Der junge
Rieſe hatte ihr als ſie unmittelbar an ihm vorübergeritten
war die Hand aufs Herz legend eine ſehr erfurchtsvolle Ver
beugung gemacht und ſie hatte ihm mit einem ganz leichten
Neigen des Hauptes und mit einem freundlichen Lächeln für
dieſe Huldigung gedankt

Eine ſehr vornehme Erſcheinung für eine Kunſtreiterin
und ein auffallend ſchönes Geſicht ſagte Madame de Mor
dedieu die ihre Lorgnette wieder in Bewegung geſetzt hatte
Müſſen Sie mir darin nicht beiſtimmen Durchlaucht

Die Frage war an den Prinzen Lascar gerichtet aber ſie
wartete vergebens auf eine Antwort Wenn jetzt eine Königin
zu ihm geſprochen hätte ſo würde er es unzweifelhaft ebenſo
vollſtändig überhört haben Er dachte weder an Madame
de Mordedien noch an ſeine Braut all ſeine Kraft z em
pfinden und zu denken ſchien ſich in ſeinen Augen zu konzen
triren und in dem heißen entſetzten ſprühenden Blick mit
welchem er die Bewegungen der ſchönen Reiterin verfolgte

Bei Gott ſie iſt es murmelte er Und im
Cirkus

Es ging wie ein leiſes Erbeben über ſeine Geſtalt Nie in
ſeinem Leben hatte ihn eine Ueberraſchung ſo wenig gerüſtet
gefunden als dieſe nie hatte er eines verhältnißmäßig ſo
langen Zeitraumes bedurft um ſeine äußere Haltung auch
nur nothdürftig wieder zu gewinnen Sein Sitz ſchien ſich
ihm plötzlich in einen glühenden Roſt verwandelt zu haben
Wieviel hätte er darum gegeben wenn es ihm jetzt vergönnt
geweſen wäre aufzuſpringen und dieſem marternden Anblick zu
entfliehen Und dann nahm ihn das Bild dieſes wunderbaren
Weibes doch wieder mit all ſeiner alten Zaubermacht gefangen
Mit der Gier eines Verſchmachtenden ſog er die ſchmerzüche

h dieſer Minuten Wie ſchön ſie war Und wie
nig

Lächeln der Cirkusdamen in ihrem Gebahren nichts von den
kleinen koketten Künſten einer Gauklerin Ja wenn hier und
da bei den wirklich ſtaunenswerthen Leiſtungen ihres mit feſter
unfehlbarer Hand geleiteten Pferdes ein dröhnender Beifall
losbrach zuckte es wie in unverhohlener Verachtung um ihre
Lippen Mochte auch ihr Schickſal von der Gunſt oder Un
gunſt dieſer tauſendköpfigen Menge abhängig ſein ſie be
trachtete dieſelbe doch offenbar mit der nämlichen Gering
ſchätzung mit der ſie einſt an den Bettlern und Drehorgel
ſpielern im Prater vorübergaloppirt war

Unausgeſetzt mußte Lascar an die Stunde denken da er ſie
zum letztenmal zu Pferde geſehen hatte Genau ſo ſchön und
königlich hatte ſie ausgeſehen wie an dieſem Abend Auch der
helle Schleier wehte wieder von ihrem Hute und die Reit
gerte mit dem goldenen Knopf war die nämliche welche ſie
damals ſtolz abweiſend gegen ihn erhoben als er ihr noch
einmal von ſeiner Liebe zu ſprechen gewagt Nichts in ihrer
äußeren Erſcheinung hatte ſich verändert und doch welch
eine gähnende Kluft welch eine Welt von Ereigniſſen lag
zwiſchen damals und heute
Der junge Athlet mit der widerſpenſtigen Stirnlocke war

bis hart an den Rand der Barrisre vorgetreten unbekümmert
darum daß er an dieſem Platze den Blicken aller Cirkus
beſucher in ſeiner ganzen Größe preisgegeben war Er war
es der mit ſeinen mächtigen Händen jedesmal das erſte
ne zum Losbrechen des Beifalls gab und der begeiſterte

ifer hatte ſein ehrliches Geſicht ſo tief geröthet als ob er
Gefahr lieſe von einem Schlaganfall heimgeſucht zu werden

Und er war der einzige unter all den Tauſenden deſſen
e gen nicht ganz unbelohnt blieben Zuweilen weun
ie an ihm vorüberkam wendete ſich ihm Jrene mit einer

leichten Bewegung ihres Oberkörpers zu und das flüchtige
Lächeln welches dann über ihr kaltes Antlitz huſchte konnte
keinem anderen gelten als ihm

Wohl mochte dieſe Auszeichnung von gar vielen bemerkt
werden aber es war doch keiner da deſſen Blut ſie ſo wild
und ſtürmiſch erregte wie das des Prinzen Lascar Was be
deutete es daß ſie dieſen Narren vor allen anderen bevor
zugte in welchen Beziehungen ſtand ſie ihm und
was gab ihm ein Recht ſich ſo kompromittirend an ſie zu
drängen Das waren Fragen die ihn immer ungeſtümer und
leidenſchaftlicher reizten Ungewißheiten die ihn ſo grau
ſam marterten daß er darüber alles um ſich her vergaß

ich ſtolz trotz ihrer un würdigen Lage Auf dieſem marmornen Geſicht war nichts von ken ſüße unveränderlichen Fortſ folgt
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per MaiJuni 1889 5,71 60 376 r um Umzug eigenen ſich künſtl Blumen und Pflanzen ganz Herren Aerzte verdient namentlich auch deshalb weil obigePeſt 2 Dit Telegr als ver MaiJuni 1889 5,39 Gd 5,40 r beſonders als aufmerkſame Geſchenke die noch jahrelang an den Firma ihr Präparat unter die reſehe Tee des LebensSteryee 2 Okt Telegr Mais 1 d höher Geber erinnern Die Blumenfabrik von M Peiser in mittel Unterſuchungs Amts Vorſtand Herr Dr Skalweit in
an FewHori 1 Ott Telegr Viſible Supply an Mats 10,048,000 Halle a/S ernſte n die reizendſten Blumen e rn Det un J Wenn ſich

an es vollſte Garantie
Mlewpert 1 Ott Telegr Mais Rew 61/ lopiche und Makartbouquets mit Vaſen ſchon von 50 Pfg an gleichbleibenden Geha

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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